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B2.) Investitionsrechnung 

 

Bei den in die Investitionsrechnung eingestellten Krediten handelt es sich um: 

 

- vom zuständigen Organ bereits beschlossene Investitionen; 

- Investitionen im Sinne von gebundenen Ausgaben, die dem Finanzrefe-

rendum nicht unterliegen, jedoch in der jährlichen Haushaltplanung zu 

berücksichtigen sind; 

- Investitionen im Sinne von neuen Ausgaben, für welche die Kreditspre-

chung des zuständigen Organs, der Urnengemeinde, noch nicht vorliegt; 

diese Kredite werden im Jahresvoranschlag im Sinne einer umfassenden 

Haushaltplanung vorsorglich mitberücksichtigt, können aber selbstver-

ständlich erst nach erfolgter separater Beschlussfassung durch die Ur-

nengemeinde freigegeben werden. 

 

Die Details sind aus den Tabellen zur Investitionsrechnung ersichtlich. 

 

An grösseren Investitionen, die für das kommende Jahr, teilweise vorbehält-

lich der Kreditgenehmigung durch den Souverän bzw. den Gemeinderat, ins 

Budget aufgenommen worden sind, dürfen besonders erwähnt werden (Brut-

towerte): 

 

Objekte Gesamt- 

kosten (in 

1'000 CHF) 

Teil Budget 

2027 (in 

1'000 CHF) 

Planung/Realisierung Wohnen für Einheimische 
Doggiloch (Finanzvermögen) 

9'000 500 

Umnutzung & Planung SH Bündelti LLZ/Biathlon 700 200 
Sanierung Kugelfänge (Klosters 2026, Saas 
2027) 

1'200 350 

Schulhaus Serneus, Erweiterung Sanierung 3'300 200 
Schulhaus Saas, Erweiterung Sanierung 4'900 400 
Erneuerung/Konsolidierung Leitsystem und IT 
Arena 

1'100 500 

Behindertengerechter Ausbau Postautohaltestel-
len 

2'700 700 

Erweiterung Trottoir Saas Ost 900 300 
Projektierung + Sanierung Doggilochstrasse 1'500 300 
Sanierung Höfjiweg 520 450 
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Die Finanzplanung muss alle Aufgabenbereiche, Projekte und Rechnungen 

vollständig erfassen. Die Details sind so zu erfassen, dass der Vollzug und die 

Kontrolle in Voranschlag und Rechnung möglich sind. Das Planungssystem 

muss aber auch in dem Sinne flexibel sein, dass Änderungen aufgrund exter-

ner Einflüsse, wie abweichende Teuerungs- oder Zinsentwicklung, leicht geän-

derten Rahmenbedingungen angepasst werden können. Wenn die Finanzpla-

nung nicht zum Instrument der Reaktion, sondern der gestaltenden Aktion 

werden soll, muss sie Vorgabewerte für die jährliche Budgetierung bereitstel-

len und überprüfbare Plangrundlagen für Einzelentscheidungen liefern. 

 
Die wichtigsten Vorhaben während der Planperiode sind: 
 

Objekte geschätzte 

zu tilgende 

Aufwendun-

gen (in CHF 

1‘000.--) 

Planung/Realisierung Wohnen für Einheimische Doggi-

loch (Finanzvermögen) 

9000 

Umnutzung & Planung SH Bündelti LLZ/Biathlon 700 
Sanierung Kugelfänge (Klosters 2026, Saas 2027) 1'200 
Schulhaus Serneus, Erweiterung Sanierung 3'300 
Schulhaus Saas, Erweiterung Sanierung 4'900 
Erneuerung/Konsolidierung Leitsystem und IT Arena 1'100 
Behindertengerechter Ausbau Postautohaltestellen 2'700 
Sanierung Winkelstrasse 850 
Erweiterung Trottoir Saas Ost 900 
Projektierung + Sanierung Doggilochstrasse 1'500 
Sanierung Gulfiastrasse 700 
Sanierung Höfjiweg 520 
Leitungsumlegungen Bahnhof Klosters Platz, Wasser-
versorgung 

2'100 

Anpassungen Gotschnastrasse/Rütibrücke 1'000 
Anwohnerparking Monbiel 2'600 
Parkhaus Casanna 31'600 
Sammel- und Recyclingplatz Doggiloch 1'000 
Erneuerung und Optimierung Prozessleitsystem Wasser-
versorgung 

760 

Leitungsumlegungen Bahnhof Klosters Platz, Abwas-
ser/Kanalisation 

1'050 

Leitungsumlegungen Montana-Areal 500 
Sanierung und Ertüchtigung ARA Gulfia 6'050 
PV-Faltdach mit Batterie und grösserer Gasspeicher 
Gulfia 

1'000 
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 1. Das Budget für das Jahr 2027 sei zu genehmigen. 

 2. Der Steuerfuss für das Jahr 2027 sei neu auf 72 % der Kantons-

steuer zu 100 % festzusetzen. 

 

Weiter wird dem Gemeinderat zur abschliessenden Beschlussfassung 

beantragt: 

 

 3. Vom Finanzplan 2027-32 sei Kenntnis zu nehmen. 

 4.  Die Pensen für das Gemeindepräsidium und die übrigen Vorstands-

mitglieder seien für das Jahr 2027 wie folgt festzulegen: 

 

- Gemeindepräsidium:  100 % 

- übrige Vorstandsmitglieder: 150 % (3 x 35 % sowie 1 x 45 %) 

 

 

 

Klosters, 22. September 2026/MF 

 

 

GEMEINDE KLOSTERS 

Der Gemeindepräsident: 

 

 

 

____________________________ 

Christian Kindschi 

 

Der Gemeindeschreiber: 

 

 

 

____________________________ 

Michael Fischer 

 

 

 

z. K.: 

 

Presse 


































































